Donald Duck: Der ganz normale Wahnsinn
Bild 1:  Donald steht aus seinem Bett auf. Er trägt einen grün gepunkteten Schlafanzug auf gelbem Grund.

Donald (denkt): Guten Morgen meine lieben Schulden.

Bild 2:  Donald geht in Richtung Treppe(Anfang bereits sichtbar. Das Telefon (außerhalb des Bildes) klingelt (Ringringring).

Donald (denkt): Wenn jemand zu dieser unmenschlichen Zeit das Telefon bimmeln lässt, dann kann das nur Onkel Dagobert sein.

Bild 3: Donald ist jetzt auf der Mitte der Treppe. Sein Blick ist nach oben gerichtet (horizontal). Dabei bemerkt er nicht, dass vor ihm ein Rollschuh der Kinder liegt. Er rutscht aus, und fährt auf dem Rollschuh das letzte Stück nach unten.

Donald (denkt): Wenn ich diese Lausebengel erwische…

Bild 4: Donald sieht sehr k.o. aus. Mit letzter Kraft schleppt er sich zum Telefon, das neben dem Wohnzimmersessel steht.
Donald (denkt): Bestimmt soll ich wieder Münzen für ihn Polieren.

Bild 5: Donald sitzt im Sessel, das Telefon in der Hand.

Textfeld: Und Donald soll Recht behalten.

Telefon: Entweder, du steht in einer Stunde auf der Matte, oder ich enterbe dich!!
Donald (sagt): Seufz!

Bild 6:  Donald schneidet genervt, was man an der dunklen Gewitterwolke über ihm erkennen kann, das Brot für das Frühstück. 

Donald (sagt): Grummel

Bild 7: Die Neffen kommen in die Küche. Donald wirkt immer noch sehr angetan.

Neffen(sagen): Guten Morgen Onkel Donald!

Bild 8: Donald stürmt in das Wohnzimmer. ANMMERKUNG: Donald hat die Wand zwischen Küche und Wohnzimmer entfernt. An der Wand hängt der Teppichklopfer.

Neffen(sagen): Was hat er nur?

Bild 9: Donald kommt mit dem Teppichklopfer in der Hand in die Küche.

Neffen (sagen): O Oh!!

Bild 10: Die Neffen rennen aus der Küche. Dabei stolpert der vorderste Neffe. Er fällt hin, und die anderen zwei fliegen über ihn drüber.

Donald (außerhalb des Bildes) (sagt): Jetzt geht’s euch an den Kragen!

Bild 11: Donald kniet auf dem Boden, und schlägt genüsslich auf die Hinterleibe der Kinder ein.

Donald (sagt): Das ist dafür, dass auf der Treppe ein Rollschuh lag!  Und jetzt macht mir mein Frühstück!

Bild 12: Schmutzige Teller, leerer Brotkorb ect. stehen auf dem Tisch. Am Bildrand sieht man nur noch ein Fuß von Donald.

Textfeld: Nachdem das Mahl verzehrt wurde, geht Donald aus dem Haus.

Donald (sagt): Wenn ich wieder komme, steht das Essen auf dem Tisch!

Neffen (sagen): Schöne Bescherung. Seufz!

Bild 13: Donald fährt mit seinem 313 zu Dagobert. Er steht kurz vor dem Nervenzusammenbruch.
Donald (denkt):Was dieser elendige Knauser jetzt schon wieder will?

Bild 14: Donald ist bei Dagobert angekommen. Er steht vor der Eisentür. Über dem Klingelknopf ist ein Schild: Klingeln 20 Kreutzer. 

Donald (denkt): Halsabschneider!!

Bild 15: Dagobert erscheint in der Tür.

Dagobert (sagt): Ah, gut das du so schnell kommst. Ich habe bei einer Auktion Münzen aus Japan ergattert, die gepflegt werden wollen.

Donald (denkt): Seufz!

Bild 16: Donald und Dagobert sind in einem Raum bis zur Decke voll mit Münzen. An der Tür steht: Neuzugang. 
Dagobert (sagt): Frohes Schaffen. Hocker, Putzmittel und Tuch sind in der Ecke. Wenn du fertig bist, kommst du augenblicklich zu mir! 
Bild 17: Donald sitzt auf dem Hocker, putzt eine Münze und Grummelt vor sich hin.

Bild 18: Donald  steht vor Dagoberts Schreibtisch, daneben Berge von Münzen, Scheinen und Talersäcken. Dagobert hat bereits das zu seiner Kanone dazugehörige Streichholz entfacht. Dagobert gibt ihm ein Päckchen.
Textfeld: Gefühlte 10.000 Münzen später ist Donald endlich fertig.

Dagobert (sagt): Gut. Da Baptist heue Masern hat, musst du noch ein Päckchen zur Post bringen! Da.
Bild 19: Donald steht vor der Post, das Päckchen unter dem Arm.

Donald (denkt): Rein in die Höhle des Löwen.

Bild 20:  Donald kommt hinein. Am Schalte steht nur noch eine Frau mit Pelzmantel. (alt getrimmt)
Dame (sagt): Das Päckchen soll nach Timbucktu.
Postbote (sagt): Bei den Zollpapieren, die sie leider unter meiner Aufsicht ausfüllen müssen, sind sie mit einer halben Stunde gut dran.
Donald (denkt): Nervenzusammenbruch!!

Bild 21: Donald gibt dem Postangestellten das Päckchen.

Textfeld: Geschlagene 29 Minuten ist Donald endlich dran.
Postangestellte (sagt):  Die Papiere sind bereits ausgefüllt. Gut, sie können gehen.
Donald (sagt): Hier, bitte.
Bild 22: Donald fährt auf voller Straße seiner Heimat entgegen.
Donald (denkt): Jetzt nur noch essen, Dusche und ins Bett.

Bild 23: Donald betritt das Wohnzimmer. Die Neffen Spielen an der Konsole.
Neffen (sagen): Hallo, Onkel Donald!

Donald (sagt): Hallo. Ein Käsebrot und ich bin weg!

Bild 2x: Donald liegt im Schlafanzug in seinem Bett, draußen scheint schon der Mond. Er sieht sehr „kaputt“ aus, was man an Pflastern ect. sehen kann.
Textfeld: Nachdem Donald das Käsebrot gegessen hatte, geht er ins Bett.
Donald (denkt): So, gute Nacht
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